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Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden.

   Je länger die Saison dauerte, desto deutlicher wurde die Verwirklichung unserer Ziele.

Natürlich war es nicht so, dass wir mit aller Gewalt Aufstiege vermeiden wollten, weil sie zum jetzigen 

Zeitpunkt nicht sinnvoll gewesen wären, aber letztlich waren wir nicht traurig, dass es damit nicht 

geklappt hat, weil es einfach ein paar bessere Mannschaften gab. Die Zielsetzungen waren jedenfalls 

erfüllt, und wir hatten ja auch alle eine spannende Runde erlebt.

   Unsere erste und zweite Mannschaft konnten im Konzert der Großen einigermaßen mitmischen und 

haben für das eine oder andere Ärgernis bei den Favoriten gesorgt. Bei der „Dritten“ waren deutliche 

Leistungssteigerungen erkennbar, so dass in der zweiten Saisonhälfte einige weitere schöne Erfolge 

erzielt werden und teilweise sogar die Aufstiegsaspiranten geärgert werden konnten.

   Großen Ärger gar gab es im Bezirkspokal für Kreisligamannschaften, wobei ausgerechnet unserer 

„Ersten“ übel mitgespielt und ihr die sichere Endrundenteilnahme doch noch genommen wurde.

   Erfreulich ist, dass wir durch den nimmermüden Einsatz von Frank Höger inzwischen wieder eine 

stattliche Gruppe von Kindern haben, die nun weiter gefördert werden soll. Rainer Pfarr hat sich auf 

die Schulbank gesetzt und wird seinen Trainerschein erwerben. Er hat bereits damit begonnen, sich 

intensiv und gezielt mit einigen von ihnen und den noch vorhandenen Jugendlichen zu beschäftigen.

   Neben den drei Herrenmannschaften hatten wir auch wieder eine Seniorenmannschaft gemeldet. Als 

Vorreiter für die Austragung einer Pfalzmeisterschaft Ü 60, die seit zwei Jahren schon auf Südwest- 

und Bundesebene ausgetragen wird. Überraschend konnte bei der PTTV-Endrunde  in Maxdorf dabei  

die Vizemeisterschaft errungen werden, und es war sogar der Titelgewinn drin.

   Die „Deutschen“ waren das Ziel unseres einzigen ambitionierten Senioren, Kurt Neba. Leider hat 

es nicht ganz geklappt. Als Trost mag ihm dienen, bei der Weltmeisterschaft in Bremen dabei sein zu 

dürfen, die mit 3.700 Meldungen einen neuen sagenhaften Turnierrekord aufgestellt hat.

   Vereinsranglisten sind möglicherweise nicht jedermanns Sache. Bei uns gibt es sie nicht nur, sondern 

sie erfreut sich stets steigender Beliebheit bei den Aktiven, weil sich im Gegensatz zu 

Vereinsmeisterschaften dort das Leistungsniveau einer ganzen Saison widerspiegelt. Axel Brand hat 

sich in dieser Saison als der Beste erwiesen und wird den im letzten Jahr angeschafften Wanderpokal 

erhalten. 

   Obwohl wir nicht allzu viele Möglichkeiten haben, wollen und können wir auf Grund erkennbarer 

Leistungssteigerungen mit dem Aufrücken einiger Spieler in höhere Mannschaften den dringend 

notwendigen Verjüngungsprozess einleiten. Auch wenn die älteren, denen für ihre Einsicht zu danken 

ist, derzeit vielleicht noch ein wenig mehr Erfolg versprechen, werden wir auch in der nächsten Saison 

unsere Ziele, die nur „Klassenerhalt“ lauten können, dadurch wohl kaum verfehlen. 

   Reisen bildet, sagt man. Also fahren wir im Juli dieses Jahres wieder einmal zu unseren fränkischen 

Freunden nach Dörfles-Esbach. Bevor die neue Runde beginnt, wird auch noch unsere 

Abteilungsversammlung mit Neuwahlen stattfinden, und natürlich werden wir wieder unser Grillfest 

feiern. 

Sämtliche wichtigen Termine und unsere Geburtstagstafel sind im Heftinneren zu finden.  

Die „Kaba“-Redaktion hat wieder alles Wissenswerte aufgeschrieben und sich ein neues Motto 

ausgedacht, das durch die fettgedruckten Anfangsbuchstaben dieses Vorworts zum Ausdruck gebracht 

wird. Zunächst aber viel Spaß beim Studium dieses Heftes. 
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Vierter Tabellenplatz ist okay
Insgesamt verlief die Rückrunde, was die Punkteausbeute betrifft, 

erwartungsgemäß, aber es gab dennoch zwei dicke Überraschungen. Zum Auftakt 

wurde mit zwei Ersatzspielern beim damals seit eineinhalb Jahren 

verlustpunktfreien Spitzenreiter FSV Oggersheim III mit dem 9:7-Erfolg ein 

Ausrufezeichen gesetzt, dem auf dem Fuße gegen den ASV Birkenheide II eine 

ebenso wenig erwartete 4:9-Heimschlappe folgte. Die späteren Niederlagen beim 

Dritten VfL Neuhofen II und gegen Aufsteiger TTC Altrip III mussten 

einkalkuliert werden. Der vierte Tabellenplatz ist für die Mannschaft durchaus 

passabel, auch wenn das nicht jeder Akteur von seiner persönlichen Bilanz sagen 

kann und Rekonvaleszent Stephan Milpetz erst zum  dritten Rückrundenspiel 

seinen ersten Saisoneinsatz hatte. 

Erwähnenswert ist die abermals auffallende Doppelstärke mit der herausragenden 

18:3-Bilanz der Paarung Brand/Neba und dass Werner Föckler bis zum vorletzten 

Spiel in der Rückrunde ungeschlagen blieb, bevor es ihn gleich zweimal erwischte. 

Axel Brand lieferte mit seinem Sieg über den schier unbezwingbaren 

Spitzenspieler des TV Kallstadt, Joachim Hrymon, die Sensation der Saison 

schlechthin.

 

Ergebnisüberblick der Rückrunde  

FSV Oggersheim III – TVE 7:9 (29:32)

Brand (0:2), Minich (2:0), Friedrich (1:1), Föckler (2:0), Pfarr (1:1), Spatz (0:2);

Minich/Friedrich (2:0), Brand/Föckler (1:0), Pfarr/Spatz (0:1).

TVE - ASV Birkenheide II 4:9 (25:30)

Brand (1:1), Neba (0:2), Minich (0:2), Friedrich (0:2), Föckler (1:0), Campbell (0:1);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (1:0), Föckler/Campbell (0:1).

TVE - ASV Maxdorf IV 9:0 (27:6)

Brand (1:0), Neba (1:0), Minich (1:0), Milpetz (1:0), Friedrich (1:0), Föckler (1:0);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (1:0), Milpetz/Föckler (1:0).

DJK SG Concordia Ludwigshafen – TVE 4:9 (21:32)

Brand (2:0), Neba (0:2), Minich (2:0), Milpetz (1:1), Friedrich (1:0), Föckler (1:0);

Brand/Neba (0:1), Minich/Friedrich (1:0), Milpetz/Föckler (1:0).

TVE - TV Kallstadt 9:4 (31:20)

Brand (2:0), Neba (0:2), Minich (1:1), Milpetz (2:0), Friedrich (1:0), Föckler (1:0); 

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (0:1), Föckler/Campbell (1:0).

VfL Neuhofen II – TVE 9:5 (29:26)

1. Herrenmannschaft – Kreisliga, Gruppe 2



Brand (1:1) Neba (0:2), Minich (1:1), Milpetz (1:1), Friedrich (0:2), Föckler (1:0);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (0:1), Milpetz/Föckler (0:1).

TVE - SV Pfingstweide II 9:2 (31:15)

Brand (1:1), Neba (2:0), Minich (1:0), Milpetz (1:0), Friedrich (1:0), Föckler (1:0);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (0:1), Milpetz/Föckler (1:0).
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TTC Schifferstadt III – TVE 3:9 (20:29)

Brand (1:1), Neba (2:0), Minich (1:1), Milpetz (1:0), Friedrich (1:0), Föckler (1:0);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (0:1), Föckler/Merk (1:0).

TVE – TTC Oppau VI 9:3 (31:14)

Brand (2:0), Neba (1:1), Minich (2:0), Friedrich (0:1), Föckler (1:0), Pfarr (1:0);

Brand/Neba (0:1), Minich/Friedrich (1:0), Föckler/Pfarr (1:0).

TVF Gönnheim – TVE 2:9 (12:28)

Brand (2:0), Neba (2:0), Minich (0:1), Milpetz (1:0), Friedrich (1:0), Föckler (0:1);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (1:0), Föckler/Spatz (1:0).

TVE - TTC Altrip III 4:9 (22:31)

Brand (1:1), Neba (1:1), Minich (0:2), Milpetz (0:2), Friedrich (0:1), Föckler (0:1);

Brand/Neba (1:0), Minich/Friedrich (1:0), Milpetz/Föckler (0:1). 

Spielerbilanzen - Gesamtsaison  

Einzel        1. Pk.   2. Pk.   3. Pk.   Punkte : Spiele = Quotient

Axel Brand         25:14            225      39      5,77

Kurt Neba         18:20            162      38      4,26

Peter Minich          3:  1     21:13             153      38      4,03

Stephan Milpetz                 8:  4           48      12      4,00

Hans Friedrich            10:11           6:3   84      30      2,80

Werner Föckler          2:  1     18:5          84      26      3,23

Christopher Campbell           1:4        4        5      0,80

Rainer Pfarr                  3:4          12        7      1,71

Hans Doll                   0:1            0        1      o.W.

Theo Merk                   1:1            4        2      o.W.

Wolfgang Spatz                 1:3            4        4      o.W.

Gesamt:  117 : 85

Doppel

Brand/Neba       18:  3     Föckler/Campbell       0:1      

Minich/Friedrich      13:10     Föckler/Pfarr         3:2

Milpetz/Föckler        6:  2     Föckler/Merk         1:1

Brand/Föckler         1:  0     Föckler/Doll         0:1

Neba/Campbell           1:  0     Föckler/Spatz          2:0

Pfarr/Spatz          2:  1     Gesamt:  47 : 21            

Saison-Abschlusstabelle 
  1. FSV Oggersheim III    é  22 18 1    3  187 :   81   + 106  37 :   7

  2. TTC Altrip III       é  22 18 1    3  190 :   88   + 102  37 :   7

  3. VfL Neuhofen II        22 16 2    4  176 : 107   +   69  34 : 10   

  4. TV Ellerstadt        22 16 0    6  164 : 106   +   58  32 : 12

  5. ASV Birkenheide II       22 14 0    8  160 : 119   +   41  28 : 14 

  6. DJK SG Conc. Ludwigshafen   22 13 1    8  159 : 118   +   41  27 : 17

  7. TV Kallstadt         22   8 2  12  143 : 161    -   18  18 : 26



  8. ASV Maxdorf IV        22   8 0  14  112 : 165    -   53  16 : 28

  9. TTC Schifferstadt III      22   5 3  14  118 : 170    -   52  13 : 31

10. SV Pfingstweide II       22   5 1  16  107 : 178    -   71  11 : 33

11. TTC Oppau VI       ê  22   3 1  18    84 : 183    -   99    7 : 37

12. TVF Gönnheim       ê  22   1 2  19    68 : 192    - 124    4 : 40
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Nach guten Leistungen noch auf Rang drei
Prima geschlagen hat sich unsere zweite Mannschaft in der Rückrunde mit nur 

einer Niederlage, ausgerechnet beim Tabellenachten (!), und zwei Unentschieden 

gegen die beiden Aufsteiger (!). Das Team kann sich rühmen, gegen keinen 

Spitzenreiter verloren zu haben, denn als der ASV Maxdorf VI diese Position inne 

hatte, gelangen zwei Remis, und als dieser durch die TTF Dannstadt III abgelöst 

worden war,  wurde auch gegen dieses Team eine Punkteteilung erzielt.

Ausgerechnet die Akteure auf den Positionen eins bis drei haben den Löwenanteil 

an dem tollen Erfolg, der vor der Runde nur von unverbesserlichen Optimisten 

erwartet wurde. Christopher Campbell, zuletzt etwas schwächelnd, und Kapitän 

Rainer Pfarr sollen nun für ihre Leistungen, die allerdings noch einer größeren 

Konstanz bedürfen, belohnt werden und in der kommenden Saison in die erste 

Mannschaft aufrücken. Gerhard Mayer, seit Jahren ohne jedes Training spielend, 

bestätigt von Mal zu Mal seinen Wert für die Mannschaft, was sich auch in der 

tollen 17:3-Doppelbilanz mit Theo Merk niederschlägt. Letzterer, Hans Doll und 

Wolfgang Spatz konnten sich im hinteren Paarkreuz gut geschlagen, hatten aber 

auch ihre Probleme. Schließlich hat sich die Umstellung der Doppel zumindest für 

das Paar Pfarr/Spatz positiv ausgewirkt.  

Ergebnisüberblick der Rückrunde
TVE II - ASV Maxdorf VI 8:8 (36:31)

Campbell (1:1), Pfarr (1:1), Mayer (1:1), Merk (1:1), Doll (1:1), Spatz (0:2);

Mayer/Merk (2:0), Campbell/Doll (1:0), Pfarr/Spatz (0:1).

TV Maudach II – TVE II  6:9 (32:33)

Pfarr (1:1), Mayer (1:1), Merk (1:1), Doll (1:1), Spatz (0:2), Erlewein (2:0);

Mayer/Merk (1:0), Pfarr/Erlewein (1:0), Doll/Spatz (1:0).

TTV Süd-Böhl II – TVE II 2:9 (15:30)

Campbell (1:1), Pfarr (2:0), Mayer (1:0), Merk (1:0), Doll (1:0), Spatz (1:0);

Mayer/Merk (1:0), Campbell/Doll (0:1), Pfarr/Spatz (1:0).

TVE II - SV Pfingstweide III 9:2 (30:14)

Campbell (1:1), Pfarr (2:0), Mayer (1:0), Merk (1:0), Doll (1:0), Spatz (1:0);

Mayer/Merk (1:0), Doll/Campbell (0:1), Pfarr/Spatz (1:0).

TTV Mutterstadt IV – TVE II 3:9 (19:29)

2. Herrenmannschaft – Kreisklasse A, Gruppe 2



Campbell (2:0), Pfarr (1:1), Mayer (2:0), Merk (0:1), Doll (1:0), Spatz (1:0);

Mayer/Merk (1:0), Campbell/Doll (0:1), Pfarr/Spatz (1:0). 

TVE II - TTC Altrip V 9:3 (30:16)

Campbell (2:0), Pfarr (1:1), Mayer (1:1), Merk (1:0), Doll (1:0), Spatz (1:0);

Mayer/Merk (1:0), Campbell/Doll (0:1), Pfarr/Spatz (1:0).
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TTF Maxdorf III – TVE II 6:9 (28:32)

Campbell (2:0), Pfarr (1:1), Mayer (1:1), Merk (0:2), Doll (1:1), Spatz (1:1);

Mayer/Merk (1:0), Campbell/Doll (1:0), Pfarr/Spatz (1:0).

TVE II - TTC Oggersheim III 9:2 (30:13)

Campbell (2:0), Pfarr (1:1), Mayer (1:0), Merk (0:1), Doll (1:0), Spatz (1:0);

Mayer/Merk (1:0), Campbell/Doll (1:0), Pfarr/Spatz (1:0). 

VfL Neuhofen III – TVE II 9:6 (30:26)

Campbell (0:2), Pfarr (2:0), Mayer (0:2), Merk (0:2), Doll (2:0), Spatz (1:1); 

Mayer/Merk (0:1), Doll/Campbell (0:1), Pfarr/Spatz (1:0).

TVE II - TTF Dannstadt III 8:8 (31:34)

Campbell (0:2), Pfarr (2:0), Merk (0:2), Doll (1:1), Spatz (2:0), Erlewein (1:1);

Pfarr/Spatz (1:1), Campbell/Doll (0:1), Lauer/Erlewein (1:0). 

 

Spielerbilanzen - Gesamtsaison
Einzel        1. Pk.   2. Pk.   3. Pk.   Punkte : Spiele = Quotient

Christopher Campbell     11:  7        11:  3         165      32              5,16

Rainer Pfarr        22:17            198      39     5,08     

Gerhard Mayer         1:  1        19:10         123      31     3,97

Theo Merk                                           7:11     11:  2       86      31     2,77

Hans Doll           6:13          2:  2          9:  2          102             34              3,00 

Wolfgang Spatz               1:  1     17:11       74      30     2,47

Frank Lauer                                            1:  1         4               2              o.W.

Bernhard Erlewein            6:  2            24               8              3,00

Tu Vu Minh                0:  2            0        2     o.W.

Gesamt:  124 : 85

Doppel

Mayer/Merk       17:3     Pfarr/Lauer        0:1

Pfarr/Campbell        1:4     Pfarr/Erlewein      2:1

Doll/Spatz          3:5     Doll/Erlewein       1:0

Campbell/Doll        3:8     Lauer/Erlewein      1:0

Pfarr/Spatz        10:2     Lauer/Vu Minh      1:0

Gesamt:  39 : 24

Saison-Abschlusstabelle 
  1. TTF Dannstadt III     á  20 17 1    2 171 :   81   +   90  35 :   5

  2. ASV Maxdorf VI      á  20 16 3    1 171 :   98   +   73  35 :   5        

  3. TV Ellerstadt II       20 13 3    4 163 : 109   +   54  29 : 11

  4. TV Maudach II        20 12 3    5 156 : 117   +   39  27 : 13

  5. TTF Maxdorf III        20 12 2    6 153 : 123   +   30  26 : 14

  6. TTV Süd-Böhl II        20   8 3    9 139 : 131   +     8  19 : 21 

  7. TTC Altrip V         20   8 0  12 126 : 140    -   14  16 : 24   

  8. VfL Neuhofen III       20   6 1  13 115 : 149    -   34  13 : 27



  9. SV Pfingstweide III      20   5 1  14 144 : 155    -   41  11 : 29  

10. TTV Mutterstadt IV       20   4 1  15   99 : 160    -   61    9 : 31      

11. TTC Oggersheim III    â  20   0 0  20   36 : 180    - 144    0 : 40

12. SV SW Ludwigshafen II   â  zurückgezogen
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Weiter stabilisiert
Zwar konnte sich unsere „Dritte“ leistungsmäßig insgesamt steigern, ihren 

Tabellenrang aber nicht verbessern. Der Aufschwung lag vor allem an den 

überdurchschnittlichen Leistungen ihrer Spitzenspieler Frank Lauer und 

Bernhard Erlewein, die gemeinsam auch eine herausragende 15:1-Doppelbilanz 

hinlegten, dabei ihre einzige Niederlage äußerst unglücklich in der Verlängerung 

des Entscheidungssatzes im Hinspiel beim Meister DJK Limburgerhof IV 

kassierten. Die anderen Akteure, außer dem leider nur selten zur Verfügung 

stehenden Tu Vu Minh, fielen leistungsmäßig doch stark ab. Immerhin konnte bei 

den drei doppelten Punktgewinnen in der Rückrunde zweimal Revanche für 

Hinspielniederlagen genommen werden, und auch gegen einige stärkere 

Mannschaften wurden achtbare Ergebnisse erzielt. Natürlich hatte das Team 

auch darunter zu leiden, dass immer wieder mit anderen Formationen angetreten 

werden musste, weshalb sich nicht einmal ein zweites, geschweige denn drittes 

Stammdoppel entwickeln konnte.   

     

Ergebnisüberblick der Rückrunde
TuS Wachenheim IV - TVE III 7:9 (23:35)

Lauer (1:1), Erlewein (1:1), Campbell (0:2), Vu Minh (1:1), Ammende (2:0), Kleinmanns (1:1);

Lauer/Erlewein (2:0), Campbell/Rupp (0:1), Ammende/Kleinmanns (1:0).

TVE III - DJK Limburgerhof IV 5:9 (19:30)

Lauer (1:1), Erlewein (0:2), Campbell (0:2), Vu Minh (1:1), Kleinmanns (1:1), Rupp (0:1);

Erlewein/Lauer (1:0), Campbell/Rupp (0:1), Vu Minh/Kleinmanns (1:0).

TVE III - TTC Schifferstadt V 9:1 (29:6)

Lauer (2:0), Erlewein (1:0), Ammende (0:1), Kleinmanns (1:0), Rupp (1:0), Dörr. (1:0);

Lauer/Erlewein (1:0), Ammende/Kleinmanns (1:0), Rupp/Dörr (1:0).

VTV Mundenheim II – TVE III 9:3 (32:11)

Lauer (1:1), Erlewein (0:2), Campbell (0:2), Kleinmanns (0:1), Rupp (1:0), Morlock (0:1); 

Lauer/Erlewein (1:0), Campbell/Morlock (0:1), Kleinmanns/Rupp (0:1).

TVE III - DJK Eintracht Ludwigshafen III 9:5 (32:25)

Lauer (0:2), Erlewein (2:0), Vu Minh (2:0), Kleinmanns (2:0), Rupp (1:1), Dörr (1:0); 

Erlewein/Lauer (1:0), Vu Minh/Kleinmanns (0:1), Rupp/Dörr (0:1).

FSV Oggersheim V – TVE III 9:5 (35:21)

3. Herrenmannschaft – Kreisklasse B, Gruppe 2

Spiel mal wieder Tischtennis. Werde Mitglied beim TVE!



Lauer (2:0), Erlewein (0:2), Ammende (0:2), Kleinmanns (0:2), Rupp (1:1), Dörr (0:1);

Lauer/Erlewein (1:0), Ammende/Rupp (0:1), Kleinmanns/Dörr (1:0).

TVE III – TTF Maxdorf IV 5:9 (24:31)

Lauer (1:1), Erlewein (2:0), Campbell (0:2), Ammende (0:2), Kleinmanns (1:1), Rupp (0:1); 

Lauer/Erlewein (1:0), Campbell/Rupp (0:1), Ammende/Kleinmanns (0:1). 

ASV Birkenheide IV – TVE III 9:4 (30:19)

Lauer (2:0), Erlewein (0:2), Kleinmanns (1:1), Rupp (0:2), Dörr (0:1), Brust (0:1); 

Erlewein/Lauer (1:0), Kleinmanns/Dörr (0:1), Rupp/Brust (0:1).
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TVE III - TTC Altrip VI 2:9 (14:29)

Lauer (0:2), Erlewein (0:2), Campbell (0:1), Vu Minh (1:0), Ammende (0:1), Kleinmanns (0:1);

Lauer/Erlewein (1:0), Campbell/Vu Minh (0:1), Ammende/Kleinmanns (0:1).

Spielerbilanzen – Gesamtsaison
Einzel        1. Pk.   2. Pk.   3. Pk.   Punkte : Spiele = Quotient

Frank Lauer        14:11        4:  2         150      31      4,84

Bernhard Erlewein      11:16              99      27      3,67

Patrick Campbell         1:11   2:2       14      16      0,88

Tu Vu Minh          1:  6        5:  2                               39             14               2,79

Martin Ammende                                      0:  5            4:4              16             13               1,23

Franz Kleinmanns        1:  2        4:11            3:4              45             25               1,80

Felix Rupp                                                 2:10       4:5              28             21               1,33

Stefan Dörr                                                        2:4                8        6      1,33

Frank Höger              0:3         0        3      o.W.

Stefan Morlock          0:  1           0:3          0        3      o.W.

Johann Brust                             0:1                0               1               o.W.

Gesamt:  64 : 105 (inkl. 6:2 kpfl.) 

Doppel

Lauer/Erlewein        15:1    Ammende/Rupp         0:1    

Campbell/Rupp              0:7    Kleinmanns/Rupp        0:2    

Ammende/Kleinmanns            3:3    Kleinmanns/Dörr         1:2

Lauer/Kleinmanns             1:1    Rupp/Dörr           1:0     

Campbell/Vu Minh/             0:2    Rupp/Morlock          1:0 

Campbell/Ammende            0:1    Rupp/Brust           0:1 

Campbell/Morlock         0:1    Dörr/Morlock          0:1        

Vu Minh/Rupp          1:2    Höger/Morlock         0:1 

Vu Minh/Kleinmanns        1:1    Gesamt:  27 : 28 (inkl. 3:1 kpfl.)

Saison-Abschlusstabelle 
  1. DJK Limburgerhof IV    á  18 17 0    1 157 :   50   + 107  34 :   2

  2. VTV Mundenheim II    á  18 16 0    2 154 :   61   +   93  32 :   4

  3. FSV Oggersheim V       18 12 0    6 129 :   83   +   46  24 : 12

  4. ASV Birkenheide IV      18 10 1    7 127 : 109   +   18  21 : 15

  5. DJK Eintr. Ludwigshafen III   18 10 1    7 120 : 107   +   13  21 : 15  

  6. TTC Altrip VI         18   7 1  10 105 : 116    -   11  15 : 21

  7. TTF Maxdorf IV        18   7 1  10   96 : 120    -   24  15 : 21

  8. TV Ellerstadt III       18   5 1  12   91 : 133    -   42  11 : 25

  9. TuS Wachenheim IV      18   2 0  16   70 : 149    -   79    4 : 32

10. TTC Schifferstadt V      18   1 0  17   36 : 157    - 121    2 : 34

Seniorenmannschaft Ü 60 



PTTV-Endrunde am 23.04.06 in Maxdorf
Kurt Neba „verschenkt“ Titel

Obwohl Werner Föckler aufgrund seines Krankenhausaufenthalts nicht zur Verfügung 

stand,  hat sich unser Team bei den Verbandsmeisterschaften überraschend gut 

geschlagen.  Kurt Neba, Hans Friedrich, Theo Merk und Wolfgang Spatz blieben gar 

ohne 
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Niederlage, landeten aber dennoch lediglich auf Rang zwei. 

Da der TTC Oppau kurzfristig sein Team zurückgezogen hatte, wurde in einer Runde 

„Jeder gegen Jeden“ der Titel ausgespielt. In der unentschieden endenden Partie gegen 

die TSG Zellertal hatte es unsere durch wundgelaufene Fersen gehandicapte und somit 

barfuß (!) spielende Nr. 1 in der Hand, das Spiel zu unseren Gunsten zu entscheiden, 

konnte jedoch eine 2:0-Satzführung (zum xten Mal in dieser Saison!) nicht zum Erfolg 

nutzen. Gegen nur drei Dannstadter (deren Spieler Sommer hatte sich im ersten Spiel 

verletzt) hätte es dann einen 6:1-Erfolg geben müssen, um den Titel zu erringen. 

Merk war ohne Einzelniederlage der herausragende Akteur unserer Senioren.    

Alle Ergebnisse im Überblick:

TSG Zellertal – TTF Dannstadt  6 : 1

TVE – TSG Zellertal   5 : 5

Neba (0:2), Friedrich (1:1), Merk (2:0), Spatz (1:1); 

Friedrich/Merk (0:1), Neba/Spatz (1:0).

TVE – TTF Dannstadt  6 : 3 

Neba (1:1), Friedrich (1:1), Merk (2:0), Spatz (1:0); 

Friedrich Merk (0:1), Neba/Spatz (1:0).

Abschlusstabelle

1. TSG Zellertal      2   1  1  0   11 :    6   3 : 1

2. TV Ellerstadt     2   1  1  0   11 :    8   3 : 1

3. TTF Dannstadt     2   0  0  2     4 : 12    0 : 4

  

Im zweiten (!) Viertelfinale ausgeschieden
Erwartungsgemäß erreichte unsere „Erste“ durch einen klaren 4:0-Erfolg gegen den ASV 

Hessheim die Endrunde im Bezirkspokal für Kreisligamannschaften. Aber wir hatten 

offenbar die Rechnung ohne den Spruchausschuss des PTTV gemacht (s. auch „Der 

Kommentar“ auf S. 12, 13), denn der entschied auf Neuansetzung der 

Achtelfinalbegegnung TTC Bad Dürkheim gegen ASV Hessheim, obwohl der Spielleiter 

den ASV zum Sieger erklärt hatte. Da dieser auf eine abermalige Reise nach Bad 

Dürkheim verzichtete, kam es zu der neuen Viertelfinalbegegnung TVE gegen Bad 

Pokalwettbewerb



Dürkheim. Dabei erwiesen sich die Gäste sich als das bessere Team gegen nervöse 

Gastgeber, denen ausgerechnet durch  Stephan Milpetz, der den fehlenden Peter 

Minich vertrat, der Ehrenpunkt gelang, Axel Brand und Kurt Neba aber äußerst schwach 

agierten. 

Die beiden Viertelfinals im Überblick:

TVE - ASV Hessheim 4:0 

Brand (1:0), Föckler (1:0), Minich (1:0); Minich/Friedrich (1:0).

TVE – TTC Bad Dürkheim 1:4

Brand (0:2), Neba (0:1), Milpetz (1:0); Brand/Neba (0:1). 
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Robin Campbell verteidigt Titel – Föckler/Lauer siegen im Doppel
Mit 14 Teilnehmern, darunter Ulrike Brand als einzige Frau, waren unsere diesjährigen 

Vereinsmeisterschaften am 10.12.05 nur mäßig besucht. Drei Gruppen (2 x 5, 1 x 4 

Spieler), in denen Titelverteidiger Robin Campbell, der als Mitglied unseres Vereins 

weiterhin teilnahmeberechtigt ist, und die beiden Bestplatzierten der aktuellen 

Vereinsrangliste, Axel Brand und Kurt Neba, gesetzt wurden, bildeten die Grundlage 

zur Ermittlung der Halbfinalisten. Erwartungsgemäß waren es die drei gesetzten Spieler 

als Gruppensieger und Peter Minich nach gewonnenem Entscheidungsspiel gegen Werner 

Föckler als bester Gruppenzweiter, die das Halbfinale erreichten. Die beiden restlichen 

Gruppenzweiten (außer Föckler noch Christopher Campbell) und die beiden besten 

Gruppendritten, Bernhard Erlewein und Wolfgang Spatz spielten um die Plätze 5 bis 8, 

der verbleibende Gruppendritte, Rainer Pfarr, und die drei Gruppenvierten um die 

Plätze 9 bis 12, die beiden Gruppenfünften um Platz 13. Die Doppelpaare wurden aus zwei 

Töpfen (Einzelplätze 1 – 7 und 8 – 14) per Los ermittelt und ohne Setzung in je eine 

Vierer- und Dreiergruppe gelost.

Die Platzierungsspiele im Überblick:
Einzel 
Um die Plätze 1 bis 4 

Halbfinals  - Robin Campbell    - Peter Minich     3 : 0

       Axel Brand      - Kurt Neba      3 : 0

um Platz 3  - Neba        - Minich        3 : 0

Finale    - Campbell       - Brand        3 : 1

Um die Plätze 5 bis 8

Halbfinals  - Wolfgang Spatz    - Werner Föckler    0 : 3

       Christopher Campbell - Bernhard Erlewein   3 : 1

um Platz 7  - Spatz        - Erlewein       2 : 3

um Platz 5  - Föckler       - Campbell       3 : 1

Um die Plätze 9 – 12

Vereinsmeisterschaften 



Halbfinals  - Daniel Zimmermann  - Ulrike Brand     0 : 3

       Stefan Dörr     - Rainer Pfarr     1 : 3

um Platz 11 - Zimmermann     - Dörr        0 : 3

um Platz 9  - Brand        - Pfarr        0 : 3

Um Platz 13 - Felix Rupp      - Frank Lauer     1 : 3
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Doppel
Um die Plätze 1 bis 4

Halbfinals  - A. Brand/Pfarr    - Föckler/Lauer    1 : 3

       Neba/Spatz     - Minich/Dörr     3 : 0

um Platz 3  - Brand/Pfarr     - Minich/Dörr     3 : 0

Finale    - Föckler/Lauer    - Neba/Spatz     3 : 1

Um Platz 5  - C. Campbell/Rupp   - R. Campbell/U. Brand 0 : 3

Platz 7   - Erlewein/Zimmermann (Verzicht auf Platzierungsspiele)

Geburtstagsliste
Von Juni  bis August 2006 feiern unsere folgenden Mitglieder ihren Geburtstag: 

  2. Juni  - Peter Minich    55 J.   26. Juli  - Kai Baltzer     28 J.

24. Juni  - Werner Föckler   61 J.   13. August - Frank Höger    42 J.

28. Juni  - Franz Kleinmanns  71 J.   22. August - Robin Campbell   15 J.

  8. Juli   - Tu Vu Minh    29 J.   24. August - Martin Ammende  32 J.

  9. Juli  - Patrick Campbell  48 J.   30. August - Stefan Dörr    42 J.

Die „Kaba“-Redaktion und alle Abteilungsmitglieder gratulieren den Geburtstagskindern 

und wünschen ihnen für das kommende Lebensjahr Gesundheit, Glück und Erfolg.

Kurt Neba für Südwestmeisterschaften in Crumstadt qualifiziert …
Bei den PTTV-Einzelmeisterschaften der Senioren am 8. Januar in Maxdorf wurde 

Kurt Neba in der Altersklasse V (Ü 70) Vizemeister im Einzel und qualifizierte 

sich damit für die 16. SWTTV-Einzelmeisterschaften vom 17. – 19. März im 

hessischen Crumstadt. Im Endspiel unterlag unser Akteur trotz einer 2:0-

Satzführung in der Verlängerung des fünften Satzes dem Otterstadter Manfred 

Weiskopf. Duplizität der Ereignisse: Breits in den Gruppenspielen war ihm das 

gleiche Missgeschick gegen denselben Spieler widerfahren aber dennoch der 

Einzelmeisterschaften

Zitat
Nicht wollen ist der Grund, nicht können nur der Vorwand.

                                Lucius Annaeus Seneca, römischer Philosoph



Gruppensieg auf Grund des besseren Satzverhältnisses gelungen. Im Halbfinale 

bedeutete Ottmar Metz (TV Offenbach) beim 3:1 kein allzu großes Hindernis. 

Eine positive Überraschung war die Vizemeisterschaft im Doppel der 

zusammengelegten Altersklassen III – VI mit Partner Helmut Schmitt (AK IV, 

TTV Bobenheim). Durch ständige Leistungssteigerungen im Laufe des Turniers 

wurde nach drei 3:2-Erfolgen das Finale erreicht. Hier war die knappe 2:3-

Niederlage gegen das Paar aus der AK III, Jürgen Schmidt/Bernd Herrmann 

(TTV Neustadt/TSG Haßloch), die in der 2. Pfalz- bzw. Bezirksliga spielen, weiß 

Gott keine Schande, auch wenn sogar ein weiterer Sieg drin war.
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… dort aber das erklärte Ziel nicht erreicht
Ein gutes Stück von der Normalform entfernt, reichte es für unseren Teilnehmer 

dann nicht ganz zur Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften in Mölln 

(Schleswig-Holstein). Nach 2:1 Siegen in der Gruppenphase kam im Viertelfinale 

das Aus, wodurch das angestrebte Ziel knapp verpasst wurde. Immerhin konnte 

sich Neba vor dem Pfalzmeister platzieren, der bereits in den Gruppenspielen 

ausschied. Mit diesem zusammen im Doppel war leider schon in der ersten Runde 

Feierabend.

… und nun zur Weltmeisterschaft
Ein Event besonderer Art erwartet unseren Senior nun vom 15. bis 20. Mai bei der 

WM in Bremen. Bei dem mit 3700 Teilnehmern gigantischsten Tischtennisturnier 

aller Zeiten erwarten ihn in seiner Altersklasse annähernd 300 Gegner. Ein 

erneuter Beweis dafür, dass sich unser Sport auch im Alter noch einer enormen 

Beliebtheit erfreut. Schließlich befindet sich Kurt Neba lange nicht unter den 

ältesten Teilnehmern, denn es ist sogar eine AK Ü 85 am Start.  

Der Kommentar
Kurt Neba äußert sich zum Hickhack im Bezirkspokal

Konnte man denn wirklich glauben, nichts Neues mehr erleben zu können?! 

Das wäre allemal ein Trugschluss. Gar dann, wenn man es nur auf unseren Sport bezöge. Auch  

sagt man landläufig: „Es gibt nichts, das es nicht gibt.“

Insbesondere unsere 1. Mannschaft hat das leidvoll erfahren müssen, und es war ihr nur ein 

schwacher Trost, zu den Geschehnissen Kommentare wie „unglaublich!“, „das darf doch nicht 

wahr sein!“ oder gar „Schweinerei!“ zu vernehmen.

Was war passiert?

Der Reihe nach: Unsere Mannschaft hatte durch ein klares 4:0 über den ASV Heßheim die 

Endrunde (Final-Four) im Bezirkspokal für Kreisligamannschaften erreicht. Heßheim war vorher 

kampflos zum Sieger gegen den TTC Bad Dürkheim erklärt worden, weil es unterschiedliche 



Interpretationen zum Spieltermin gab, bekam den Sieg nach einem Einspruch der Dürkheimer 

beim PTTV-Spruchausschuss aber wieder aberkannt.

Der Entscheid erfolgte aber derartig spät, dass es nur Dank der Weigerung von Heßheim, 

erneut nach Bad Dürkheim zu fahren, gerade noch möglich war, einen Tag vor der Endrunde in 

Großniedesheim unser zweites (!) Viertelfinalspiel, nun gegen den TTC Bad Dürkheim, 

auszutragen. Dass uns dabei Peter Minich nicht zur Verfügung stand – unser eigentlich für 

diesen Tag vorgesehenes Meisterschaftsspiel gegen den TTC Altrip III war deshalb auf den 

vorhergehenden Montag vorverlegt worden – spielte bei den Funktionären keine Rolle; wir 

hatten anzutreten. Und so kam es, wie es kommen musste. Unsere Mannschaft, mit Ausnahme 

ausgerechnet von Ersatzmann Stephan Milpetz, präsentierte sich - sicher auf Grund der 

besonderen Umstände - nervös und weit unter Normalform und war beim 1:4 chancenlos.
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Einen Tag später erfuhr Kurt Neba als Zuschauer in Großniedesheim dort vom Bezirkssportwart 

Gerd Vogel, dass es offenbar einen Schriftwechsel zwischen Heßheim und Bad Dürkheim 

gegeben haben soll, in dem der Termin für deren Begegnung fixiert worden war. Als der PTTV-

Spruchausschussvorsitzende Jürgen Harz davon erfuhr, soll er sich geäußert haben, dass man  

im Wissen aller Fakten gegen den TTC Bad Dürkheim entschieden hätte. Die Angelegenheit 

hatte damit ihren Gipfel erreicht, und wir mussten uns nun erst recht als betrogen vorkommen.

Daraufhin wurde von unserem Pressewart die Sportredaktion der RHEINPFALZ kontaktiert und 

von dort am 30.03.06 unter der Rubrik „Der Hintergrund“ mit der Überschrift „TV Ellerstadt 

im Verwirrspiel der große Verlierer“ ein fünfspaltiger Bericht mit allen Fakten veröffentlicht. 

Vorherige Befragungen durch den Sportredakteur der Rheinpfalz, Peter Schäffner, sowohl des  

Spruchausschussvorsitzenden als auch des Vorsitzenden des TTC Bad Dürkheim, Jan Eymael,  

wurden in diesem Bericht zitiert. Es ist dabei für die Sache selbst von unwesentlicher 

Bedeutung, dass Harz den genannten Schriftwechsel nicht bestätigen konnte, sehr wohl aber - 

allerdings nach dem Urteilsspruch - ein Telefongespräch des Bezirkssportwartes mit dem TTC 

Bad Dürkheim. in dem der Verein darauf hingewiesen wurde, dass die Termininterpretation des 

ASV Heßheim richtig sei. Das Gespräch wurde von den Dürkheimern auch bestätigt, habe aber 

angeblich zu spät stattgefunden, um noch reagieren zu können.

Dieser Sachverhalt wurde aber vom TTC Bad Dürkheim in seiner Einspruchsschrift wohlweißlich 

verschwiegen, so dass die Entscheidung fälschlicherweise zu dessen Gunsten ausfiel.

Juristisch, wie von Harz bestätigt, ein cleverer und zulässiger Schachzug des Einspruchführers. 

Aber wo bleibt eigentlich die sportliche Einstellung des Vereins?

Schließlich und endlich hatte der TTC Bad Dürkheim aber erreicht, was er wollte, wenn auch mit 

dem erwähnten Trick, und konnte eigentlich zufrieden sein.

Doch weit gefehlt. Es folgte ein Rundumschlag ihres 2. Vorsitzenden Walter Schenk via 

Leserbrief in der RHEINPFALZ vom 06.04.06, in dem alle Beteiligten, inklusive Sportredakteur 

der Rheinpfalz, ausgenommen natürlich der eigene Verein, „in die Pfanne gehauen“ wurden.

Unser Pressewart wurde der Verbreitung von Halbwahrheiten bezichtigt, obwohl dieser  

lediglich wiedergegeben hatte, was ihm von offizieller Seite in Großniedesheim angetragen 

worden war. Unterstellt wurde uns, es als tröstlich zu empfinden, dass die Dürkheimer kein 

Pokalsieger geworden seien. Den Gipfel bedeutete die Behauptung, wir seien gegen den TTC Bad 

Dürkheim in kompletter Aufstellung angetreten. Eine glatte und sicher bewusste Lüge, denn der 



Briefschreiber war schließlich als Spieler selbst dabei und in dem erwähnten Zeitungsbericht, 

auf den er ja seinen Leserbrief bezog, war ebenfalls zu lesen, dass uns unsere Nr. 3 fehlte.

Ausnahmslos bösartige und wenig überlegte Äußerungen, die dem TTC Bad Dürkheim sicher 

mehr schaden als nützen werden, zumal das ganze Hickhack, mit uns als dem großen Verlierer, 

allein dessen Unwissenheit über die Terminierung von Pokalspielen zuzuschreiben ist. 

Doch das Sprichwort „Unwissenheit schützt vor Strafe nicht“ wurde von den Verantwortlichen 

des Vereins aus der Kurstadt in „exzellenter“ Weise widerlegt.

Wir indes warten wir immer noch gespannt auf eine Entscheidung über unseren Protest gegen 

die neue Spielansetzung. Aber die Mühlen der PTTV-Rechtsorgane mahlen bekanntlich langsam.

Zitat   
Sport dient nicht nur der Körperertüchtigung, sondern auch der geistigen Schulung. 
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  1. Axel Brand       564   Pkt.  13. Hans Doll         112   Pkt. 

  2. Kurt Neba       453     “   14. Theo Merk         94     “

  3. Peter Minich      357     “   15. Stefan Dörr        76     “

  4. Rainer Pfarr      291     “   16. Felix Rupp         74     “

  5. Christopher Campbell  247     “   17. Tu Vu Minh        50     “

  6. Werner Föckler     218     “    18. Franz Kleinmanns     45     “

  7. Bernhard Erlewein   160     “   19. Patrick Campbell      30     “

  8. Hans Friedrich     156     “   20. Martin Ammende      28     “

  9. Wolfgang Spatz    147     “   21. Kai Baltzer         24     “         

10. Frank Lauer      142     “   21. Stefan Morlock       24     “ 

11. Gerhard Mayer       122     “   21. Marc Äckerle        24     “ 

12. Stephan Milpetz    116     “   21. Frank Höger        24     “

In die Wertung für dieses Klassement gelangen nun noch ausschließlich 

Forderungsspiele in den Monaten Mai und Juni 2006. Ab 1. Juli gilt die neue 

Rangliste gemäß den Mannschaftsaufstellungen für die kommende Saison.

 

Wichtige Termine
05.05.06    - VG-Mannschaftsmeisterschaften für Aktive in Wachenheim

26.05.06    - VG-Einzelmeisterschaften für Aktive u. Hobbyspieler in Wachenheim

15. – 20.05.06 - Senioren-Weltmeisterschaften in Bremen

23.05.06    - Abteilungsversammlung im TVE-Sportheim

27.05.06    - VG-Meisterschaften für Jugend und Schüler in Wachenheim

29./30.07.06  - Besuch bei der DJK Dörfles-Esbach

05.08.06 (?)  - Abteilungsgrillfest am TVE-Sportheim

03.09.06 (?)  - Offizieller Beginn der Meisterschaftsrunde 

09.12.06    - Vereinsmeisterschaften 2006 

Vereinsrangliste
Stand 1. Mai 2006



Letzte Meldung
Stephan Milpetz, aktuelle Nr. 4 unserer ersten Mannschaft, wird sich in der kommenden 

Saison eine Pause vom Wettkampfsport gönnen. Begründet hat der Spieler seinen 

vorübergehenden Rückzug mit beruflicher Überlastung und vor allem seiner immer noch 

nicht auskurierten Krankheit.

Wir wünschen ihm baldige vollständige Genesung, womit sicher auch der berufliche 

Stress leichter zu ertragen ist.    
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Sprüche aus dem Fußballsport
Günter Netzer:

„Ich hoffe, dass die deutsche Mannschaft auch in der zweiten Halbzeit eine runde 

Leistung zeigt, das würde die Leistung abrunden.“

„Da haben Spieler auf dem Platz gestanden, gestandene Spieler.“

Gerhard Delling:

„Die Luft, die nie drin war, ist raus aus dem Spiel.“

„Wenn man ihn jetzt ins kalte Wasser schmeißt, könnte er sich die Finger verbrennen.“

Johannes B. Kerner:

„Halten Sie die Luft an, und vergessen Sie das Atmen nicht.“

Jörg Dahlmann (Tennis):

„Da geht er, ein großer Spieler, ein Mann wie Steffi Graf.“

Gerd Rubenbauer:

„Diese Ruuudi-Ruuudi-Rufe hat es früher nur bei Uwe Seeler gegeben.“

Heribert Fassbender:

„Es steht im Augenblick 1:1 – aber es hätte auch umgekehrt lauten können.“

„Und jetzt skandieren die Fans wieder ‚Türkiye, Türkiye’, was so viel heißt wie 

‚Türkei,Türkei’.“

„Fußball ist inzwischen Nummer eins in Frankreich, Handball übrigens auch.“

Wolfgang Nadwornik:

„Wir sehen uns mehr in einer Stunde.“

Franz Beckenbauer:

„Ich habe in einem Jahr 16 Monate durchgespielt.“

„Die Schweden sind keine Holländer. Das hat man genau gesehen.“

Jens Jeremies:

„Das ist Schnee von morgen.“

Otto Rehagel:

„Mal verliert man, mal gewinnen die anderen.“

Zitat
Ein Mensch, der keine Feinde hat, hat meistens auch keine Freunde.

                                                                    Walter Scheel, ehemaliger Bundespräsident



Bruno Labadia:

„Es ist wieder alles hochsterilisiert worden.“

Eric Meijer:

„Nichts ist scheisser als Platz zwei.“

Markus Höhner:

„Gestern steigten die einen auf, heute die anderen.“ 

Lukas Podolski:

„Wir müssen jetzt unsere Köpfe hochkrempeln und die Ärmel auch.“

Ergebnisse von Aufstiegsspielen am 22.04.06 in Großniedesheim:
Zur Bezirksliga     - FSV Oggersheim II – TV Colgenstein-Heidesheim   2 : 9

Zur Bezirksklasse Süd  - TTF Maxdorf – TTC Altrip III   1 : 9
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Das Schwarze Brett

Timo Boll marschiert weiter
Der Weltranglistenzweite Timo Boll (Gönnern) zeigt sich weiter in blendender Form und knüpfte im 

Jahr 2006 nahtlos an die Leistungen des Vorjahres an. Beim Europe Top 12 in Kopenhagen düpierte er 

die gesamte europäische Elite und trug sich zum dritten Mal in die Siegerliste ein.

Im Finale deklassierte er Ex-Weltmeister Werner Schlager (Österreich), wie bereits in den 

Gruppenspielen, deutlich mit 4:0 Sätzen. Auch seinem Halbfinalgegner, Zoran Primorac (Kroatien) 

sowie Titelverteidiger Alexei Smirnow  (Russland) und seinem härtesten Widersacher in Europa, 

Vladimir Samsonow (Weißrussland) lies er nicht den Hauch einer Chance. Im gesamten Turnier 

überlies er seinen Gegnern lediglich 3 Satzgewinne. 

Patrick Baum und Tanja Hain-Hoffmann gewinnen DTTB-Top 12  
Auch wenn neun Spitzenkräfte (u. a. Timo Boll, Jörg Roßkopf, Christian Süß, Torben Wosik bei den 

Herren sowie Elke Wosik, Laura Stumper, Kristin Silbereisen, Christina Fischer) nicht dabei waren, 

bedeutete der Gewinn der DTTB-Top 12 durch Jugendweltmeister Patrick Baum (Gönnern) eine 

echte Überraschung. Titelfavorit Lars Hielscher (Jülich/Hoengen) musste sich im Halbfinale Jörg 

Schlichter (Fulda-Maberzell) mit 3:4 Sätzen beugen, bevor Baum, der in der kommenden Saison für 

den TTC Frickenhausen spielen wird, den Maberzeller im Finale mit 4:2 Sätzen niederhielt. Auch die 

für 3B Berlin TT spielende Tanja Hain-Hoffmann nutzte die Gunst der Stunde und setzte sich 

verdientermaßen mit einem 4:2-Finalerfolg gegen die Bad Driburgerin Jessica Göbel auf den Thron.

Senioren-Weltmeisterschaft ausgebucht
Nachdem das Kontingent von 1500 Teilnehmern für deutsche Starter/innen bereits 3 Wochen nach 

Beginn der Anmeldung ausgeschöpft war, hieß es Ende Februar auch für ausländische Interessenten: 

„Nichts geht mehr!“ Zu diesem Zeitpunkt standen noch 325 Interessenten auf der Warteliste. 

Im April wurde schließlich entschieden, die zunächst auf 3.500 Teilnehmer festgesetzte Begrenzung 

der Teilnehmerzahl auf 3.700 aufzustocken, was aller Wahrscheinlichkeit nach einen Turnierrekord für 

die Ewigkeit bedeutet. 

Mannschafts-Weltmeisterschaft
Glänzend  präsentierte sich die Deutsche Herrenmannschaft vom 24. 04. bis 01.05. bei der 

Weltmeisterschaft in Bremen. Nach mehr oder weniger deutlichen Vorrundensiegen gegen Norwegen, 

Tschechien, Polen, Österreich und Serbien-Montenegro verpassten die Mannen um Timo Boll im 



Viertelfinale Schweden-Bezwinger Russland eine 3:0-Klatsche. Die von vielen als 

vorweggenommenes Endspiel bezeichnete Halbfinalpartie gegen Titelverteidiger China wurde dann zu 

einer regelrechten Demonstration für den Tischtennissport. Vor allem Boll und Christian Süß brachten 

die Zelluloidkünstler aus dem Reich der Mitte, bei denen die Nr. 1,  3 und  4 der aktuellen 

Weltrangliste am Start waren, in arge Bedrängnis. Nach der 1:0-Führung durch den deutschen 

Weltranglistenzweiten (3:2 nach 0:2-Rückstand gegen Ma Lin) verlor Süß gegen den 

Weltranglistenersten Wang Liqin zwar mit 0:3, führte aber in allen drei Sätzen bis in die Schlussphase 

(einmal mit 10:7), um jedes Mal mit zwei Bällen Differenz zu unterliegen. Der Höhepunkt war die 

Begegnung zwischen Timo Boll und Wang Liqin, in der das deutsche Trumpf-Ass vor dem 2:2-

Spielausgleich stand, als er im fünften Satz beim Seitenwechsel mit 5:3 in Führung lag. Sieben Punkte 

des Chinesischen Weltmeisters in Folge sorgten  vor 13.500 Zuschauern im AWD-Dome schließlich 

für die Entscheidung zu Gunsten des Titelverteidigers und die einzige Niederlage des Deutschen. Im 

Finale besiegten die Chinesen Südkorea deutlich mit 3:0.

Die deutschen Damen (mit der Römerbergerin Elke Wosik) kamen lediglich auf einen enttäuschenden 

11. Platz, wobei die zwei Niederlagen (in der Gruppe und in den Play-Offs) gegen Nachbar und 

Erzrivale  Österreich  besonders schmerzten.    


